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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3

TSV 1951 Neukirchen : TV 1909 Münchholzhausen 
Freitag, 08.03.2024, 20:15 Uhr

TSV 1951 Neukirchen und TV 1909 Münchholzhausen teilen 
sich die Punkte

Nach ca. 195 Minuten Spielzeit nahm der TV 1909 Münchholzhausen beim 8:8 gegen den TSV 1951
Neukirchen in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3 einen Zähler mit. Besonders Nico Schierstein
behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TSV
1951 Neukirchen gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem
Satzverhältnis von 34:31.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wiederhold / Weidlich hatten ihre
Gegner Janfrüchte / Wittlif beim klaren 11:8, 13:11, 11:7 komplett im Griff und ließen ihnen keine
echte Chance. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wörrlein / Koci beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Ritter / Watz. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Schelberg /
Schierstein und Loh / Wassmann, das Schelberg / Schierstein letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Unbeeindruckt von einem folgenden 2:0-Rückstand, kam Daniel
Wörrlein gegen Robert Ritter dann besser ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Rolf Wiederhold gewann sein Spiel gegen Marc
Janfrüchte anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch
als eher offen eingeschätzt. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Thomas Weidlich wehrte eine 1:0 Satzführung von Michael Watz
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Jan Schelberg gelang es, Christian Loh im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg
von Nico Schierstein gegen Thorsten Wassmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 2:11,
11:4, 11:4 nicht verloren. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum danach Jan Koci
letztlich parat, um Eugen Wittlif final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 5:
11. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TSV 1951 Neukirchen und des TV 1909
Münchholzhausen in die Box. So gut wie gewonnen schien dann das Spiel von Daniel Wörrlein
gegen Marc Janfrüchte, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Marc Janfrüchte jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Janfrüchte nun bei 11:15 seit Beginn der Serie. Rolf Wiederhold gegen Robert Ritter hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3
auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Es
dauerte eine Weile, bis Thomas Weidlich seine 2:3-Niederlage gegen Christian Loh quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits
anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:4 (Weidlich) und 9:13 (Loh). Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Unglücklich war Jan Schelberg in
der Partie gegen Michael Watz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schelberg nun bei 10:11, während Watz bislang
7 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit 3:1 hatte Nico Schierstein im Match gegen
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Eugen Wittlif hingegen die Nase vorn. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Jan Koci bei seiner Pleite
gegen Thorsten Wassmann. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnten wenig später Wiederhold / Weidlich beim 2:3 gegen Ritter / Watz leisten.
Am Ende verloren sie jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Ein Punkt für
jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1951 Neukirchen nun ein Punktekonto von 14:14 Punkten auf,
während der TV 1909 Münchholzhausen vor dem nächsten Spiel, das am 15.03.2024 gegen die SG
04 Niederbiel ansteht, 9:19 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1951 Neukirchen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.03.2024 gegen den TV 1894 Braunfels V.

 Statistik:
 TSV 1951 Neukirchen

Doppel: Wiederhold / Weidlich 1:1, Wörrlein / Koci 0:1, Schelberg / Schierstein 1:0 
Einzel: D. Wörrlein 1:1, R. Wiederhold 1:1, T. Weidlich 1:1, J. Schelberg 1:1, N. Schierstein 2:0, J.
Koci 0:2 

 TV 1909 Münchholzhausen
Doppel: Ritter / Watz 2:0, Janfrüchte / Wittlif 0:1, Loh / Wassmann 0:1 
Einzel: M. Janfrüchte 1:1, R. Ritter 1:1, C. Loh 1:1, M. Watz 1:1, E. Wittlif 1:1, T. Wassmann 1:1


